
NOTRUFE

Polizei: Tel. 110
Feuerwehr/Rettungsdienst:
Tel. 112
Krankentransporte
Region Hannover:
Tel. (0511) 1 92 22
Polizeikommissariat Mellendorf:
Tel. (05130) 97 70
Ärzte-Notdienst:
bundesweite Rufnummer 116 117
Giftinformationszentrum-Nord:
Tel. (0551) 1 92 40
Zahnärztl. Notdienst:
Tel. (0511) 31 10 31
Tierärztl. Notdienst:
14.02./15.02.: 21.02./22.02.: Dr.
Corinna Kröly, Bahnhofstraße 12, Tel.
(05130) 37 20 10

APOTHEKEN

3 Hinweis: Die Apothekerkam-
mer Niedersachsen informiert,
dass ab dem 1. Januar 2025 kei-
nen gedruckten Notdienstpläne
mehr für Apotheken zur Verfü-
gung gestellt werden.Online ist
jeweils tagesaktuell abzurufen,
welche Apotheke dienstbereit ist:
www.apothekerkammer-nds.de
oder www.aponet.de.

RAT UND HILFE

Kinderärztliche Notfall-
ambulanz auf der Bult:
Tel. (0511) 81 15-33 00
Gemeindeverwaltung
Wedemark:
Tel. (05130) 5 81-0
Bauhof nach Dienstschluss:
Mo. bis Fr. bis 22 Uhr,
Sa., So., Feiertag 7-22 Uhr,
Tel. (0172) 4 39 79 21
Störung bei
Abwasserbeseitigung:
Tel. (01520) 9 38 68 70
Störungs-Nr. Avacon AG:
Strom: Tel. (0800) 0 28 22 66
Gas: Tel. (0800) 4 28 22 66
Wasserverband
Garbsen-Neustadt:
Tel. (05137) 8 79 90
Wasserverband Nordhannover:
Tel. (05139) 80 78-0
Kinder- und Jugendtelefon:
(Freecall) Tel. (0800) 1 11 03 33
Deutscher Kinderschutzbund
Ortsverband Wedemark:
Tel. (05130) 37 74 07
Weisser Ring:
Hilfe für Kriminalitätsopfer
Tel. (05101) 5 82 42

3 Ev.-luth. Kirchengemeinde St.
Georg, Mellendorf, So., 22.02., 10
Uhr: Familiengottesdienst mit Spat-
zenchor, P. Dr. König
3 Kath. Kirchengem.Wedemark
St. Maria Immaculata, So., 22.02.,
11 Uhr: Heilige Messe und Kinderkir-
che
3 Ev.-luth. St.-Michaelis-Ge-
meinde Bissendorf, So., 22.02.,
10 Uhr: Familiengottesdienst mit
Spatzenchor in Mellendorf, P. Dr. Kö-
nig
3 Ev.-luth. St. Martini-Gemeinde
Brelingen, So., 22.02., 10 Uhr: Fa-
miliengottesdienst mit Spatzenchor
in Mellendorf, P. Dr. König

Katze vor Feuer
gerettet
ELZE (EH). In der Mittelstraße in
Elze ist am vergangenen Sonn-
abend gegen 10.20 Uhr ein Feuer
in einem Zimmer eines Einfami-
lienhauses ausgebrochen. Als die
ersten Feuerwehrkräfte eintra-
fen, schlugen bereits Flammen
aus einemFenster imerstenOber-
geschoss. Insgesamt waren zwölf
Fahrzeuge und 65 Feuerwehrleu-
te aus der Wedemark im Einsatz.
Beim Ausbruch des Feuers waren
eine Frau aus der Familie und die
Katze im Haus. Die Frau hatte
noch versucht, das Feuer selbst zu
löschen, verletzte sich jedoch da-
bei. Als die Feuerwehr eintraf,
hatte sie schondasHaus verlassen
und wurde anschließend vom
Rettungsdienst in ein Kranken-
haus gebracht. Während der
Löscharbeiten gelang es den Ein-
satzkräften, die Katze aus dem
Haus zu retten. Der Brand zerstör-
te das Zimmer vollständig, sodass
dasHausvorerstnichtbewohnbar
ist. Die Feuerwehr konnte jedoch
verhindern, dass sich die Flam-
men bis in den Dachstuhl ausbrei-
ten. Nachdem das Feuer gelöscht
war, blieben die Einsatzkräfte
noch bis 14 Uhr vor Ort, um ver-
steckte Glut zu beseitigen.

Wunderwelt
Totholz
RESSE. In einem Vortrag des
NABU Wedemark entführt die
Buchautorin, Naturfotografin
und Youtuberin Farina Grass-
mann die Besucherinnen und Be-
sucher in die Wunderwelt des
Totholzes.
Totholz ist alles andere als tot:

Zum einen ist es nicht auf abge-
storbene Bäume beschränkt;
zum anderen regt sich mit dem
SterbendesBaumesneues Leben
in ihm. Das macht Totholz zu
einem unersetzlichen Lebens-
raum für zahlreiche Arten.
Waldkauz, Fledermaus, Kopf-

weideundZunderschwammsind
der Naturfotografin auf ihren
Streifzügen ebenso begegnet
wie Biber, Hirschkäfer und Feuer-
salamander. In ihren Fotos entfal-
tet sich die Schönheit dieses Le-
bensraumes in ihrer ganzen
Pracht.
Darüber hinaus gibt es Tipps,

wie jeder etwas tun kann für
mehr Totholz im Garten oder in
der Natur.
Mit diesem Thema beschäftigt

sichderVortragdesNABUWede-
mark am Sonntag, 22. Februar,
von 16 bis 18 Uhr im Mooriz in
Resse, Altes Dorf 1b.
Der Vortrag ist für Nabu-Mit-

glieder kostenlos. Gäste werden
um eine Spende gebeten.

Totholz bietet wichtige Lebens-
räume für Pflanzen, Pilze und
Tiere. Foto: Nabu Wedemark

NOTDIENSTE

Ophelia Beratungszentrum für
Frauen und Mädchen mit Ge-
walterfahrung e.V.:
Kastanienallee 10, 30851 Langen-
hagen, Tel. (0511) 7 24 05 05,
Öffnungszeiten: Mo. bis Do. von 9-
16 Uhr, Fr. 9-12 Uhr.
Beratungsstelle gegen
sexuellen Missbrauch von
Kindern und Jugendlichen:
Region Hannover
Tel. (0511) 61 62-21 60
Elternschule:
Beratung, Austausch und Schulung
für Eltern, Kostenfreie Sprechstunde
Mo. 10-12 Uhr,
Tel. (05130) 5 86 44 41
Lebensberatungsstelle Burgwe-
del, Isernhagen und Wedemark:
Tel. (05139) 89 28 28
Lebensberatungsstelle Langen-
hagen:
Tel. (0511) 72 38 04
Hospizverein Langenhagen e.V.:
Langenhagen, Walsroder Straße 65,
Tel. (0511) 9 40 21 22,
info@hospiz-langenhagen.de
Ambulanter Hospizdienst Burg-
wedel – Isernhagen – Wedemark:
Burgwedel, Auf dem Amtshof 3,
Tel. (05139) 9 70 34 31
Senioren- und
Pflegestützpunkt Nord:
Ostpassage 11,
30853 Langenhagen,
SPN.Nord@region-hannover.de,
Öffnungszeiten:
Mo. bis Fr. 8.15-12 Uhr,
Mo. 13-16 Uhr, Do. 15-18 Uhr,
Tel. (0511) 70 02 01 20
Suchtberatung:
Freie Selbsthilfegruppe Bissendorf
bei Alkohol- und Suchtkrankheiten,
Mo. 19-21 Uhr, Nebenräume MZW
Halle, Tel. (05130) 95 40 25
Anonyme Alkoholiker:
Kontakttelefon (05130) 92 55 69
Psychosozialer/Psychiatrischer
Krisendienst in der Region und
der Landeshauptstadt:
Podbielskistraße 168, Fr. 15-20 Uhr,
Wochenende/Feiertage 12-20 Uhr,
Tel. (0511) 30 03 34 70
Sozialpsychiatrische Beratungs-
stelle für Kinder, Jugendliche
und deren Familien der Region
Hannover:
Mo. bis Do. 9-15 Uhr, Fr. 9-12.30 Uhr,
E-Mail: beratungsstelle.kjp@region-
hannover.de, Tel. (0511) 61 62 65 35
Ärztlicher Notdienst
für Soldaten:
Sanitätszentrum Hannover,
Tel. (0511) 67 83-35 12
Jobcenter f. d. Wedemark
Großburgwedel, Rathausplatz 3,
Tel. (05139) 99 42-0

GOTTESDIENSTE

3 Ev-luth. Auferstehungs-
Kirchengemeinde Elze-Benne-
mühlen, So., 22.02., 10 Uhr: Fami-
liengottesdienst mit Spatzenchor in
Mellendorf, P. Dr. König
3 Christliche Gemeinde Bissen-
dorf, Langer Acker 6, So., 22.02.,
10 Uhr: Gottesdienst
3 Bekennende Ev. Gemeinde
Hannover, Mellendorf, Industrie-
straße 36, So., 22.02., 10 Uhr: Got-
tesdienst und Kindergottesdienst
3 Ev.-luth. Kirchengemeinde
Helstorf-Abbensen, So., 22.02.,
10 Uhr: Gottesdienst in Abbensen

Ralf Rinke ist
zurück
LANGENHAGEN/WEDE-
MARK.Exakt drei Tagebevor das
Transferfenster schließt, haben
die Hannover Scorpions und Ralf
Rinke über den sofortigenWech-
sel zu den Scorpions eine Eini-
gung erzielt.
„Es ging alles sehr schnell“, so

Sportchef Eric Haselbacher am
Donnerstagvormittag vergange-
ner Woche in Anwesenheit von
Coach Rico Rossi und Ralf Rinke.
Rinke ist sowohl fürCoachRico

Rossi aus ihrer gemeinsamen Zeit
in Mannheim und Heilbronn als
auch für dieHannover Scorpions,
insbesondere aus der Saison
22/23, in der er 63 Scorerpunkte
für die Scorpions erzielte, kein
Unbekannter.
„Wir sind sehr froh, dass dieser

Deal so schnell und glatt über die
Bühne ging, wissenwir doch Ralf
Rinkes Fähigkeiten zu schätzen“,
so Rico Rossi.

Ist bei den Hannover Scorpions
kein Unbekannter: Ralf Rinke.

Foto: Malte Christians

Versammlung
des TCR
RESSE. Der TCR Tennisclub Res-
se lädt seine Mitglieder herzlich
zur diesjährigen ordentlichen
Mitgliederversammlung ein.
Die Versammlung findet am

Freitag, 27. Februar, im Club-
heim,Drosselstieg 18, um19Uhr
statt.
Auf der Tagesordnung stehen

unter anderem der Jahresbericht
des Vorstands, der Kassenbe-
richt, die Entlastung des Vorstan-
desundeinAusblick aufdie kom-
mende Saison. Wichtiger Punkt
sind auch in diesem Jahr die Neu-
wahlen, nicht zuletzt für denPos-
ten des oder der zweiten Vorsit-
zenden. Anträge zur Tagesord-
nung sind bitte bis zum 20. Fe-
bruar schriftlich beim Vorstand
einzureichen.
Der Vorstand freut sich über

eine rege Teilnahme allerMitglie-
der.

Bücherflohmarkt
WENNEBOSTEL. Am Sonntag,
8.März, findet in der „Alte Schu-
le“ Am Rahlfsberg 2 in Wenne-
bostel von 11 bis 14 Uhr ein Bü-
cherflohmarkt statt. Alle Besu-
cherinnen und Besucher können
in einer vielfältigen Auswahl ge-
brauchter Bücher, Tonies, Cd’s
und Kassetten stöbern. Für eine
gemütliche Pause lädt eine Kaf-
fee- und Kuchentafel ein.

AUF EIN WORT

Sieben Wochen üben
Mit Gefühl! SiebenWochen
ohne Härte, lautet das dies-
jährige Motto der Fastenzeit
in der evangelischen Kirche.
Das Thema spricht mich an.
Mitgefühl und Einfühlungs-
vermögen sind so kostbar.
Härte, Abgrenzung, Gleich-
gültigkeit gibt es schon ge-
nug. Eine Frau erzählt einer
Gruppe von Jugendlichen von
der lebensbedrohlichen Er-
krankung ihres Mannes. Alle
werden still. Hören zu und
schauen betroffen in die Run-
de. Den Jugendlichen wird
bewusst, der Erkrankte könn-

te jemand aus ihrer Familie
sein. Gesundheit undWohl-
befinden liegen nicht in unse-

rer Hand. Nach dem Treffen
sprechen einige der Frau Mut
zu. Das tut gut. Mitgefühl
zeichnet sich durch kleine
Gesten aus: Ich denke an
dich. Du machst gerade eine
schwere Zeit durch. Ich bin für
dich da. In den siebenWo-
chen bis Ostern haben wir
Gelegenheit Mitgefühl zu zei-
gen. Das ist ein bisschen wie
Schwimmen gegen den
Strom. Aber das macht das
Leben lebenswert.

Karl-Martin Harms,
Pastor St. Nikolai Kirchhorst

Karl-Martin Harms Foto: privat

Moderne Technologien integrieren
Fortsetzung von Seite 1
Siedanktennicht nurdenaktiven
Einsatzkräften, sondern aus-
drücklich auch deren Familien,
ohne deren Rückhalt das zeitin-
tensive Ehrenamt im Brand-
schutz nicht möglich wäre.
Brandschutzabschnittsleiter Vol-
kerKluthgabeinenEinblick indie
überregionalenHerausforderun-
gen. Er berichtete von den stei-
genden Einsatzzahlen in der Re-
gionHannover und erläuterte
Neuerungen in der Niedersächsi-

schen Feuerwehrverordnung
(Nds. FwVO). Besonders hob er
das Engagement der Feuerwehr
Wedemark in der Notfallseelsor-
ge hervor – ein unverzichtbarer
Dienst für Einsatzkräfte und Be-
troVene nach belastenden Ereig-
nissen. Zukunftsweisend wies er
zudem auf die neue Arbeitsge-
meinschaft Robotik/KI hin, die
künftig moderne Technologien
in den Einsatzalltag integrieren
soll, um die Sicherheit der Feuer-
wehrleute zu erhöhen.

Info-Reihe des
Seniorenbeirats
wird fortgesetzt

WEDEMARK (JO). Der Senio-
renbeirat der Gemeinde Wede-
mark setzt seine im November in
Mellendorf begonnene Informa-
tions-Reihe zu den unterschiedli-
chen Formen der Bestattungen
auf kommunalen und kirchlichen
Friedhöfen fort.
Nächster Termin ist Mittwoch,

25. Februar, auf dem Brelinger
Friedhof. Die Beiratsmitglieder
sowie alle am Thema Interessier-
ten, treffen sich um 10.30 Uhr in
der Friedhofskapelle. Der Brelin-
ger FriedhofwirdvonderSt.Mar-
tini Kirchengemeinde betrieben,
hier gelten andere Regelungen
undbestehenandere Formender
Bestattungen, als sie für den
kommunalen Friedhof inMellen-
dorf gelten.
Sachliche und fachliche Infos

wird Friedrich Bernstof bieten,
der Vorsitzender des Friedhof-
sauschusses der Kirchengemein-
de ist.

Pflegefamilien
gesucht
LANGENHAGEN/WEDE-
MARK. Der Pflegekinderdienst
der Region Hannover sucht Pfle-
geeltern für Kinder, die nicht in
ihren Familien aufwachsen kön-
nen. Derzeit leben im Zuständig-
keitsbereich der RegionHannover
als Jugendhilfeträgerin rund 300
Kinder in Pflegefamilien – auf
Dauer oder vorübergehend. Alle
Interessierten sind für Donners-
tag, 16. April, um 18 Uhr herzlich
in die Hildesheimer Straße 267 in
Hannover-Döhren eingeladen,
um sich über die Voraussetzun-
genundAufgabeneiner Pflegefa-
milie zu informieren. Der Pflege-
kinderdienst der Region Hanno-
ver stellt vor, aus welchen Grün-
den Kinder in eine Pflegefamilie
kommen, welche Rechte und
Pflichten Pflegeeltern haben und
wie sie vom Jugendamt unter-
stützt werden. Außerdem wird
besprochen, wie sich das Leben
mit Pflegekindern verändert, wie
Besuchskontakte mit den leibli-
chen Eltern geregelt sind und für
welche Kinder Pflegeeltern ge-
sucht werden. Die Teilnahme ist
unverbindlich und kostenfrei, um
eine Anmeldung unter Telefon
(0511) 616-22129 wird gebeten.

Einladung

Jagdgenossenschaft
Scherenbostel

AmMittwoch, 4. März 2026, findet um
19:30 Uhr im Schützenhaus Scherenbostel die
diesjährige Jahreshauptversammlung statt.

Tagesordnung
1. Begrüßung und Feststellung der
Beschlussfähigkeit

2. Verlesung und Genehmigung des Protokolls
vom 26.03.2025

3. Bericht des Vorsitzenden
4. Wahl eines Beisitzers
5. Kassenbericht und Bericht der Kassenprüfer
6. Entlastung des Vorstandes
7. Neuwahl eines Kassenprüfers
8. Verwendung des Jagdgeldes
9. Neuverpachtung der 3 Jagdbezirke
10. Verschiedenes

DER JAGDVORSTAND

Einladung zur Jahreshauptver-
sammlung der Jagdgenossenschaft
Gailhof
Am 04.03.2026 um 19.30 Uhr findet
die Versammlung der Jagdgenossen-
schaft Gailhof statt.
Ort: Schützenhaus Gailhof; (Vorm Hofe,
30900 Wedemark Gailhof)
Um vorherige Anmeldung bei Ralf
Göing unter Tel: 0171-4902395 wird
gebeten.
Tagesordnung
1. Begrüßung, Eröffnung und Fest-
stellung der Beschlussfähigkeit

2. Verlesung des Protokolls der letz-
ten Versammlung vom 05.03.2025

3. Bericht des Vorsitzenden
4. Bericht des Kassenführers
5. Bericht der Kassenprüfer
6. Entlastung des Kassenführers
und des Vorstandes

7. Wahl eines Kassenprüfers
8. Vorstandswahlen a: Vorsitzender

b: Kassenwart
c: Schriftführer

9. Satzungsänderung
10. Verwendung des Jagdgeldes
11. Verschiedenes

Der Jagdvorstand

IMPRESSUM
EXTRA Verlagsgesellschaft mbH

Druck:
Schweiger & Pick Verlag, Celle

Wir weisen darauf hin, dass die von uns gestalteten und
gesetzten Anzeigen und Texte nur mit Genehmigung für
andere Druckerzeugnisse (auch auszugsweise) nachge-
druckt oder reproduziert werden dürfen.

Falls Sie dieses Produkt nicht mehr
erhalten möchten, bitten wir Sie,
einenWerbeverbotsaufkleber mit

dem Zusatzhinweis
» bitte keine kostenlosen Zeitungen «

an Ihrem
Briefkasten anzubringen.

Weitere Informationen finden Sie
auf dem Verbraucherportal

www.werbung-im-Briefkasten.de

Erscheinungsweise:
wöchentlich sonnabends

Verantwortlich für den Anzeigenteil:
Patrick Bludau

Redaktion:
Redaktionsleitung: Thorsten Schirmer

Redaktion Langenhagen,

Wedemark und Schwarmstedt:

Oliver Krebs (ok)

E-Mail
redaktion@langenhagener-echo.de

redaktion@wedemark-echo.de

Wederwird für Satzfehler imAnzeigen- oderTextteil Haftung

übernommen noch für eingesandte Artikel oder Fotos.

Anonyme Zuschriften werden nicht veröffentlicht. Jeder

Leserbrief muss mit voller Adresse versehen und vom Ein-

sender unterschrieben sein. Die Redaktion behält sich

Kürzungen vor.

Zustellung:
WM Vertriebs- und Werbeservice GmbH,

August-Madsack-Straße 1, 30559 Hannover

Unterwww.extra-verlag.de könnenSie uns ganz einfachmit

zwei Klicks melden, wenn Sie die Zeitung nicht bekommen

haben.

z.Zt. gültige Preisliste unter mediadaten.online
Redaktions- und Anzeigenschluss:

jeweils Mittwoch 16 Uhr

Verlagsanschrift:
30853 Langenhagen, Marktplatz 5 im CCL

E-Mail: service@wedemark-echo.de

service@langenhagener-echo.de

Druck:
Schweiger & Pick Verlag, Celle

Wir weisen darauf hin, dass die von uns gestalteten und

gesetzten Anzeigen und Texte nur mit Genehmigung für

andere Druckerzeugnisse (auch auszugsweise) nach-

druckt oder reproduziert werden dürfen.

Hans Beger Stiftung

Bauchspeicheldrüsenkrebs

www.pankreasstiftung.de

Unterstützen Sie Forschung!

7109801_002626

7106601_002626

7463401_002626

4 LOKALES SONNABEND, 21. FEBRUAR 2026


